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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Corona macht derzeit alles anders. Auch für die neue Uffenheimer Maienkönigin 
Janine Horn. Nachdem bereits „ihr“ Fest mit dem Umzug abgesagt worden ist, wer-
den heuer, Stand jetzt, wohl auch keine Besuche in den Partnerstädten stattfinden. 
So hofft sie auf ihr zweites Amtsjahr 2021 mit einem um so schöneren Walpurgifest. 
Ausführlicher Bericht im Innenteil.
gk
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
23./24.05.2020
Nicole Limpert, Uferstraße 2, 91452 Wilhermsdorf, Tel. 09102 
994993

30./31.05.2020
Dr. Dr. Günter Martens, Demantsfürth 4 1/2, 91486 Uehlfeld, 
Tel. 09163 8356

01.06.2020
Astrid Paulus-Berberich, Marktplatz 2, 91593 Burgbernheim, 
Tel. 09843 1357
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 23.05.2020 - 29.05.2020 hat die Klingentor-Apotheke 
in Ochsenfurt uneingeschränkten Notdienst.
Vom 30.05.2020 - 05.06.2020 hat die Stadtapotheke Uffen-
heim am Marktplatz in Uffenheim uneingeschränkten Not-
dienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch 
online unter folgender Internetadresse abrufen:  
http://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/.

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Wertstoffhof Uffenheim seit 27.04.2020 wieder geöffnet!
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Telefon Verwaltung (Landkreis, Hr. Schmidt): 09161 92 3435

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag  .......................................................08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch  .....................................................13:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................11:00 - 17:00 Uhr
Samstag  .....................................................08:30 - 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim
Richtung Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)

März bis Oktober
Mo, Di, Mi,+ Fr:  .......................................... 07:30 – 12:00 Uhr
.................................................................... 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  ....................................... vormittag geschlossen
.................................................................... 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  ................................................... 09:00 – 13:00 Uhr
November bis Februar
Mo, Di, Mi,+ Fr:  .......................................... 08:00 – 12:00 Uhr
.................................................................... 13:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag:  ....................................... vormittag geschlossen
.................................................................... 13:00 – 16:00 Uhr
Samstag:  ................................................... 09:00 – 13:00 Uhr
Bauschuttplatz: Abgegeben werden können Bauschutt und 
Erdaushub.
Kompostplatz: Abgegeben werden können Gartenabfälle, 
Reisig, Baumschnitt usw.

Altglas - Containerstandorte in Uffenheim
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
- Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.

Bitte um Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln 
sowie der Pflicht zum Tragen einer geeigneten Mund-
Nasen-Bedeckung (Maske)!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  .................112
Polizei  ...............................................................................110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ..................................116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ...................................09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500
Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ...................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  .09161 873571
Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag, von 14:00 Uhr – 
16:00 Uhr
Telefonzeiten:  .......................... täglich 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
................................................................. täglich ab 13:00 Uhr
..............................................................................  0931 84324
Notfälle:  ....................................täglich 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
.................................................. täglich 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746
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Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2020 erscheint in der 23. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist 
Dienstag, 26.05.2020, 10:00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht mehr 

berücksichtigt werden.
Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen an: 
Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

A m t l i c h e B e k a n n t m a c h u n g
der Haushaltssatzungen

der Stadt Uffenheim, der Hospitalstiftung Uffenheim, der
J. A. Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und 

Ilse Reinhard Stiftung
und der Krauß’schen Stiftung

I.
Der Stadtrat Uffenheim hat am 19.03.2020 die Haushaltssat-
zungen der Stadt Uffenheim, der Hospitalstiftung Uffenheim, 
der J. A. Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und 
Ilse Reinhard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung für das 
Haushaltsjahr 2020 beschlossen. Die Haushaltssatzungen tre-
ten mit dem 01. Januar 2020 in Kraft und werden hiermit amt-
lich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzungen samt ihren Anlagen werden bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
in der Stadtverwaltung und in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Uffenheim in Uffenheim, Marktplatz 16 (Rat-
haus Zi.Nr. 202) öffentlich zugänglich gemacht.

II.
Mit Schreiben des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch-Bad 
Windsheim vom 02.04.2020, Az. 21-9410-Di, wird der in § 2 
Abs. 1 der Haushaltssatzung der Stadt Uffenheim festgesetzte 
Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.862.000 € und für 
den Wirtschaftsplan der Stadtwerke in Höhe von 500.000 € 
gemäß Art. 71 Abs. 2 GO rechtsaufsichtlich genehmigt.

III.
Mit Schreiben des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch-Bad 
Windsheim vom 02.04.2020, Az. 21-9410-Di, wird festgestellt, 
dass die Haushaltssatzungen der Hospitalstiftung, der J. A. 
Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und Ilse Rein-
hard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung keine nach Art. 
67 Abs. 4 und Art. 71 Abs. 2 GO genehmigungspflichtigen 
Bestandteile enthalten.
Uffenheim, 13.05.2020
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
1. Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der STADT UFFENHEIM

(Landkreis Neustadt an der Aisch - Bad Windsheim)
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der Artikel 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern erlässt die Stadt Uffenheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  14.719.400,00 Euro und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  13.240.500,00 Euro ab.
Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke Uffenheim für das Haus-
haltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
nach dem Erfolgsplan
mit Erträgen von   8.564.900,00 Euro
mit Aufwendungen von   8.270.200,00 Euro
und dem Saldo von   + 294.700,00 Euro und
nach dem Vermögensplan
mit Einnahmen und Ausgaben von  1.992.000,00 Euro ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen der Stadt wird auf 1.862.000 
Euro festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen der Stadtwerke wird auf 
500.000 Euro festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt der 
Stadt werden nicht festgesetzt.
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan der Stadt-
werke werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 
 410 v.H.
Grundsteuer für die Grundstücke (B)  370 v.H.
Gewerbesteuer  340 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan der Stadt wird auf 
2.000.000,00 Euro festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke wird 
auf 1.000.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.

Uffenheim, den 15.04.2020

STADT UFFENHEIM

 W. Lampe
 Erster Bürgermeister

Hospitalstiftung - Haushaltssatzung 2020
H A U S H A L T S S A T Z U N G

der HOSPITALSTIFTUNG UFFENHEIM
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Hospitalstiftung Uffenheim 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  154.600,00 Euro und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  482.000,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-

gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 25.000,00 Euro festgesetzt.
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 8.000,00 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.
Uffenheim, den 03.04.2020

STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der KRAUß´SCHEN STIFTUNG

für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Krauß‘sche Stiftung Uffen-
heim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  16.000,00 Euro und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.000.000,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.
Uffenheim, den 03.04.2020

STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

STADT UFFENHEIM  Uffenheim, 11.05.2020
 11/1-be/ge-610.02

Amtliche Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für die 4. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 31/1994 „Nördlich der 
Adelhofer Straße II“ der Stadt Uffenheim
Die Stadt Uffenheim hat mit Beschluss vom 19.03.2020 die 4. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 31/1994 „Nördlich der 
Adelhofer Straße II“ als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.
Uffenheim, den 03.04.2020

STADT UFFENHEIM

 W. Lampe
 Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der J. A. ROTH‘SCHEN STIFTUNG

für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die J. A. Roth‘sche Stiftung 
Uffenheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  2.800,00 Euro und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  0,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2020 in Kraft.
Uffenheim, den 03.04.2020

STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der HARTUNGSHOF - Dr. KARL UND ILSE REINHARD

STIFTUNG Uffenheim
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Hartungshof - Dr. Karl und 
Ilse Reinhard Stiftung folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  60.000,00 Euro und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  81.000,00 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.



5 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 11/20

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzu-
legen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
Die genannte Frist gilt auch dann als gewahrt, wenn die not-
wendigen Unterlagen rechtzeitig bei der Verwaltungsgemein-
schaft Uffenheim eingehen.

W. Lampe
1. Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Stadt Uffenheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Bauhofleiter (m/w/d).

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Übernahme der Planung, Personaleinteilung, Organisa-

tion und Überwachung von Arbeitsabläufen in Abspra-
che mit dem Bauamt.

• Koordination und Überwachung des Winterdienstes
• Materialbeschaffung für den laufenden Betrieb des Bauhofes
• Verwaltungstätigkeiten im Zusammenhang mit dem Bau-

hofbetrieb
• Organisation von Auf- und Abbau der städtischen Feste
Vom Bewerber werden erwartet:
• eine fundierte abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und Flexibilität
• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein sowie 

Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen
• ausgeprägte Führungskompetenz und Teamfähigkeit
• Entscheidungsfreudigkeit und Verhandlungsgeschick
• Führerschein der Klasse B
Wir bieten einen vielseitigen und zukunftssicheren Arbeits-
platz, eine dauerhafte Anstellung und die üblichen tarifli-
chen Leistungen (TVöD) des öffentlichen Dienstes.
Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, 
dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, sonstige Qualifikations- und 
Tätigkeitsnachweise) bis spätestens 05.06.2020 bei der 
Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim,  
Tel. 09842 207-18

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 31/1994 „Nördlich der Adelhofer 
Straße II“ in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung bei 
der Stadt Uffenheim im Rathaus, Marktplatz 16, 97215 Uffen-
heim (Zi.Nr. 205/206) während der allgemeinen Öffnungszeiten 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs.1 BauGB 
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt gel-
tend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
Die genannte Frist gilt auch dann als gewahrt, wenn die not-
wendigen Unterlagen rechtzeitig bei der Verwaltungsgemein-
schaft Uffenheim eingehen.

W. Lampe
1. Bürgermeister

STADT UFFENHEIM  Uffenheim, 11.05.2020
I 11/1-be/ge-610.02

Amtliche Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/1964 „für das Gebiet 
zwischen Schillerstraße und Uttenhofer Weg, sowie Eyring-
straße und Vdk-Straße“ der Stadt Uffenheim
Die Stadt Uffenheim hat mit Beschluss vom 19.03.2020 die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/1964 „für das Gebiet 
zwischen Schillerstraße und Uttenhofer Weg, sowie Eyring-
straße und Vdk-Straße“ als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 1/1964 „für das Gebiet zwischen 
Schillerstraße und Uttenhofer Weg, sowie Eyringstraße und 
Vdk-Straße“ in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung bei 
der Stadt Uffenheim im Rathaus, Marktplatz 16, 97215 Uffen-
heim (Zi.Nr. 205/206) während der allgemeinen Öffnungszeiten 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs.1 BauGB 
wird hingewiesen.
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Stellenausschreibung

Stadt Uffenheim

Die Stadt Uffenheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Bauzeichner (m, w, d) in Vollzeit 
 für das Bauamt

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere:

- Entwurfszeichnungen für Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 
mit AutoCAD

- Aufmaßarbeiten auf den Baustellen, Vermessungen mit 
GPS, örtliche Bauaufsicht

- Betreuung GIS-Programm
- Erstellung von Leistungsverzeichnissen für städtische 

Tiefbaumaßnahmen
- Abrechnungsarbeiten, Prüfung von Baurechnungen
Anforderungen:

- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Bauzeich-
ner, Fachrichtung Tiefbau oder einen Tiefbautechniker

- gute Kenntnisse im computergestützten Zeichnen 
(CAD), AutoCAD sind von Vorteil

- gute Kenntnisse mit MS-Office Anwendungen (Word und Exel)
- Kenntnisse in Hoch- und Tiefbau sind von Vorteil
- selbstständiges Arbeiten, Kreativität und Teamfähigkeit
- Führerscheinklasse B
Wir bieten:

- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsrei-
che Tätigkeit

- Vergütung nach dem TVöD und die im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen

- vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten
Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann 
bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen bis 
spätestens. 05.06.2020 bei der
Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim,  
Tel. 09842 207-18

Stellenausschreibung

Stadt Uffenheim

Die Stadt Uffenheim sucht zum 
01.09.2020 einen 

Gärtner (m/w/d) für den Bauhof.

Das Aufgabengebiet umfasst:

- Pflege und Unterhaltung der städtischen Grünanlagen
- Unterhaltung der Straßen und der städtischen Gebäude
- allgemeiner Winterdienst
- allgemeine Tätigkeiten im Bauhof

Die Bereitschaft zum Wochenenddienst sowie der Besitz 
des Führerscheins der Klasse CE sind Grundvoraussetzun-
gen für die Einstellung.
Vom Bewerber werden erwartet

- abgeschlossene Berufsausbildung zum Gärtner, vor-
zugsweise Landschaftsbau oder Baumschule

- selbstständiges Arbeiten
- mehrjährige Berufserfahrung
- Flexibilität
- Teamfähigkeit
- Wohnsitz bzw. Wohnsitznahme in Uffenheim oder nähe-

rer Umgebung

Wir bieten einen vielseitigen und zukunftssicheren Arbeits-
platz, eine dauerhafte Anstellung und die üblichen tarifli-
chen Leistungen (TVöD) des öffentlichen Dienstes.Wenn Sie 
Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann bewerben Sie 
sich mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, 
sonstige Qualifikations- und Tätigkeits-nachweise) bis spä-
testens 05.06.2020 bei der
Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim,  
Tel. 09842 207-18

Der Seniorenbeirat  
informiert:

Diese unsicheren Zeiten werden zu-
meist als sehr belastend empfun-
den. Durch die Corona-Krise ist un-
ser soziales Leben stark einge-
schränkt und seelische Probleme 
wie Ängste und Einsamkeit können 
auftreten. Dabei unterscheiden sich 

die Sorgen und Nöte älterer Menschen oft von denen 
jüngerer.

Die Gerontopsychiatrischen Fachberaterinnen vom 
Sozial-psychiatrischen Dienst des Diakonischen 
Werks haben ein offenes Ohr für Sie und bieten Bera-
tung und Unterstützung für Menschen ab 60 Jah-
ren und deren Angehörige an. Beratungen dieses 
Dienstes finden derzeit telefonisch sowie zukünftig 
auch wieder in den Beratungsstellen Neustadt und 
Uffenheim oder bei Bedarf als Hausbesuch statt. 
Kontaktmöglichkeit: Sozialpsychiatrischer Dienst 
/ Beratungsstelle für seelische Gesundheit Untere 
Schlossgasse 7 - 91413 Neustadt/Aisch, Tel. 09161 
873571 - spdi@dw-nea.de oder beim Seniorenbeirat, 
Tel. 09842 9532947.

Impressum 

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochenmarkt an, 
immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauftragten 
Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt Uffenheim, Tel. 
09842 207-21.

Freie Fahrt wieder im Juli
Bauarbeiten an der Bundesstraße 13  
durch Uffenheim gehen zügig voran
Die Fertigstellung der Arbeiten an der Bundesstraße 13 zwischen 
Egletonsring und Rothenburger Straße in Uffenheim war für den 
September geplant. Doch die Baufirma hat zügiger gearbeitet, 
sodass es bereits im Juli „Freie Fahrt“ heißen wird. Bei einem 
Pressetermin sagten Bürgermeister Wolfgang Lampe und Stadt-
baumeister Jürgen Hofmann, welche Arbeiten noch anstehen. 
Die Bundesstraße 13 durch Uffenheim ist eine der Hauptachsen 
der Stadt. Seit Juli 2019 wird dort im Bereich des Friedhofs und 
der Einkaufsmärkte gebaut – mit wechselnden Sperrungen der 
Fahrbahnen und entsprechenden Umleitungen. Nun ist ein frühe-
res Ende der Behinderungen absehbar. Fertig sind bislang der 
550 Meter lange Mischwasserkanal, der Regenwasserkanal (380 
Meter), die Wasserleitungen (720 Meter), die Stromleitungen und 
Glasfaserleerrohre an der Nordseite, die zur Südseite zu 90 Pro-
zent. Der Gehweg an der Nordseite ist zu 90 Prozent fertig, der 
Ausbau des Radwegs an der Südseite hat begonnen. Angefan-
gen wurde mit der Randeinfassung zur Fahrbahn. „Die Arbeiten 
gehen zügig voran“, freute sich Bürgermeister Wolfgang Lampe. 
Er lobt, wie auch das Staatliche Bauamt es tut, die Zusammen-
arbeit mit dem Planungsbüro und der ausführenden Baufirma. 
Rund eine Million Euro sind laut Stadtbaumeister Jürgen Hofmann 
bereits abgerechnet. Die gesamte Maßnahme kostet zirka zwei 
Millionen Euro. Stolz ist Bürgermeister Wolfgang Lampe darauf, 
dass nun eine Querungshilfe mit Ampel über die Bundesstraße 
errichtet wird. „Das erhöht die Sicherheit“, sagt er im Einklang 
mit Willi Heller vom gleichnamigen Planungsbüro. Ebenso trage 
der Radweg zur Erhöhung der Sicherheit im Straßenverkehr bei. 
Anfang Juni sollen nach derzeitiger Planung die Asphaltierungs-
arbeiten der Fahrbahn und des Geh- und Radwegs beginnen, ab 
Mitte Juni sind die Markierungsarbeiten vorgesehen. Im Juni wird 
die Bundesstraße 13 dann noch einmal voll gesperrt sein, wäh-
rend derzeit der Verkehr Richtung Würzburg auf einer Fahrbahn 
möglich ist. Richtung Ansbach wird umgeleitet. Bürgermeister 
Lampe spricht von einer eigentlich unproblematischen Baustelle. 
Laut Stadtbaumeister Hofmann hat es schon wesentlich kleinere 
Baustellen mit weitaus größeren Problemen gegeben.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Anfang Juli ist wieder freie Fahrt auf der Bundesstraße 13 durch 
Uffenheim. Das Bild zeigt (von links) Willi Heller, Helmut Ludwig, 
Jürgen Hofmann und Wolfgang Lampe. 

Stellenausschreibung

Stadt Uffenheim

Die Stadt Uffenheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen 

Hausmeister (m/w /d) zur Betreuung 
der städtischen Liegenschaften.

Das Aufgabengebiet umfasst:

- Haustechnik und Gebäudeunterhalt in den kommuna-
len Einrichtungen (Rathaus, Stadthalle usw.) sowie den 
städtischen Liegenschaften und dem Windstützpunkt

- Gebäudemanagement, Kontrolle und Wartung der Hei-
zungsanlagen

- Durchführung von Wohnungsabnahmen- und übergaben
- Ausführung von kleinen Reparaturen
- Bestuhlung und Bereitstellung der Lautsprecheranlage 

in der Stadthalle, dem Windstützpunkt und für sonstige 
Veranstaltungen, auch an Sonn- und Feiertagen

- Beauftragung von Handwerkern- und Wartungsfirmen
Vom Bewerber werden erwartet:

- eine fundierte abgeschlossene handwerkliche Berufs-
ausbildung

- Eigeninitiative und aufgabenbezogenes Engagement
- eigenverantwortliches Handeln und Flexibilität
- absolute Verlässlichkeit und ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz
- Führerschein der Klasse B
Wir bieten einen vielseitigen und zukunftssicheren Arbeits-
platz, eine dauerhafte Anstellung und die üblichen tarifli-
chen Leistungen (TVöD) des öffentlichen Dienstes.Wenn Sie 
Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann bewerben Sie 
sich mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, 
sonstige Qualifikations- und Tätigkeits-nachweise) bis spä-
testens 05.06.2020 bei der
Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, Tel. 
09842 207-18

Stromtarif zum Laden von Elektro-Autos  
Neues Produkt der Stadtwerke Uffenheim ab 01. Juni 2020 
 
Zum Ausbau der Elektromobilität in Uffenheim führen die Stadtwerke Uffenheim einen Tarif 
für vergünstigte Stromlieferung zur Ladung von Elektro-Autos ein.  
 
Mit dem Tarif „Uffni-E-Mobil ÖKO“ wird zum Laden von Elektrofahrzeugen vergünstigter 
Strom geliefert. Dies wird vor allem möglich, weil für den Ladestrom ein niedrigeres Netzent-
gelt zu bezahlen ist. Damit dies möglich wird, muss die Versorgung unterbrechbar sein, d. h. 
zu folgenden Zeiten kann das Fahrzeug geladen werden.  
 
0:00 – 8:00 Uhr, 9:00 – 11:00 Uhr, 12:00 – 24:00 Uhr 
 
In diesem Tarif wird ausschließlich ÖKO-Strom - erzeugt in Wasserkraftwerken (Herkunfts-
nachweise) – geliefert und folgende Preise verrechnet.  
 
  Uffni-E-Mobil ÖKO Basic Uffni-E-Mobil ÖKO Plus 

Arbeitspreis brutto 23,99 ct/kWh 23,99 ct/kWh 

Grundpreis brutto 54,99 €/Jahr 225,99 €/Jahr  

 
Kunden, die Strom zu diesem Tarif beziehen möchten, sollten noch Folgendes beachten.  
 

➢ Für diese Tarife wird ein gesonderter Zähler benötigt.  
➢ Der Tarif Basic hat eine Laufzeit von einem Jahr und verlängert sich automatisch um ein Jahr, 

sofern er nicht 3 Monate vor Laufzeitende gekündigt wird.  
➢ Der Tarif Plus beinhaltet die Lieferung einer Wallbox mit 22 kW (Typ ABL eMH1 mit Kabel und 

Montageplatte) und hat eine Laufzeit von fünf Jahren. Sofern vom Kunden nicht gekündigt 
wird, erfolgt nach der Erstlaufzeit die Versorgung im Tarif Basic. 

➢ Die Installation der Wallbox erfolgt durch das zuständige Elektroinstallationsunternehmen im 
Rahmen der erforderlichen Installationsarbeiten. 

 

Bei Interesse können Sie sich gerne an die Stadtwerke Uffenheim (Geckenheimer Steig 13, 
97215 Uffenheim) wenden. Dort erhalten Sie weitere Informationen. Wir sind für Sie unter Te-
lefon 09842 / 98 58 – 0 erreichbar. Gerne auch per Email (info@swuffenheim.de) oder per-
sönlich. Vereinbaren Sie einfach einen Termin.  
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wird das Vorhaben vom Förderverein der Grundschule. Neben 
Kindern werden auch Jugendliche bedacht: In Brackenlohr soll 
das ehemalige Gefrierhaus zu einem Jugendtreff umgestaltet 
und in Bullenheim ein Pavillon für die Jugend aufgestellt wer-
den.
Touristische Projekte sollen in Ippesheim und Marktbergel 
entstehen. Der Weinbauverein Bullenheim plant die Anlage 
Freisitz Paradiesstein, eine Raststelle in den Weinbergen. Der 
Petersberg in Marktbergel soll ein neues Gipfelkreuz erhalten 
und seine Aufenthaltsqualität verbessert werden. Und auch die 
Gemeinde Hemmersheim errichtet an zwei Wanderwegen Info-
punkte zur regionalen Flora und Fauna.
In Gollhofen soll eine Fußgängerbrücke eine Gefahrenstelle für 
Fußgänger entschärfen und die fußgängerfreundliche Erschlie-
ßung des Orts verbessern.
Der Verein zur Osingdokumentation plant die Verbesserung der 
Museumsdidaktik im Osingmuseum in Herbolzheim. Ein auto-
matisches Sprengersystem und eine Regenzisterne möchte 
der TSV Burgbernheim für sein Fußballfeld anschaffen und so 
für einen dauerhaft bespielbare, grüne Rasenfläche sorgen. 
Das Arbeitsteam des Dorfgemeinschaftshauses Ermetzhofen 
erhält eine Förderung für die Anschaffung von Kühlräumen im 
gerade entstehenden Dorfgemeinschaftshaus. Die Landjugend 
Herrnberchtheim kann sich über eine Veranstaltungs- und Fest-
ausrüstung für die Dorffeste freuen.
Ebenfalls zwei regionale Unternehmen erhielten eine Förde-
rung: Die Streuobst Mittelfranken e.G. erstellt zur Vermarktung 
neuer Produkte in ihrem Sortiment, das unter dem Namen Ein-
Heimischer angeboten wird, ein Konzept. Die Schmiddn GbR 
aus Ottenhofen, eine Vesperwirtschaft mit fast ausschließlich 
regionalen Produkten auf der Speisekarte, möchte qualitätsver-
bessernde Maßnahmen durchführen.
Die Maßnahmen müssen bis zum 20. September 2020 abge-
schlossen sein. Alle Projektträger sind sehr motiviert zur Stär-
kung ihrer Region beizutragen.
Uffenheim, den 05.05.2020
KONTAKT
Allianzmanagement
Nadine Höhne
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Tel. 09842/207-25
nadine.hoehne@uffenheim.de

Die Zahl der Kinder und Jugendlichen in Brackenlohr wächst. Die 
Dorfgemeinschaft freut sich, das ehemalige Gefrierhaus nun mit 
Mitteln aus dem Regionalbudget zu einem Jugendraum umbauen 
zu können. Foto: Nadine Höhne

Janine Horn ist die neue Maienkönigin
Da heuer wegen Corona vieles nicht möglich ist, dauert die 
Amtszeit zwei Jahre. Auch wenn das traditionelle Walpurgi-Fest 
mit dem großen Umzug der Maienkönigin in Uffenheim in die-
sem Jahr wegen der Corona-Pandemie ausfallen musste, eine 
Maienkönigin gibt es trotzdem. Die 18-jährige Janine Horn aus 
Uffenheim folgt offiziell Carolin Lampe nach. Da sie in diesem 
Jahr wohl auch keine weiteren Veranstaltungen hat und auch 
die Fahrten in die Partnerstädte nicht stattfinden, dauert ihre 

Links wird der Geh- und Radweg gebaut.

An dieser Stelle kommt die Ampel hin. „Das erhöht die Sicherheit“, 
freut sich Bürgermeister Wolfgang Lampe. 

A7 Franken West: 15 Projekte erhalten Förderung

Fünfzehn Initiativen aus der Kommu-
nalen Allianz A7 Franken West kön-
nen sich im Rahmen des Regional-
budgets über Fördermittel für kleine-

re Projekte freuen. Rund 187.000 Euro umfasst – zusam-
mengerechnet – die Investitionssumme der vorliegenden 
Pläne.

Im Februar hatten die Kommunale Allianz A7 Franken West in 
Kooperation mit dem Amt für ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken, Gruppen aus den 13 Mitgliedsgemeinden aufgefordert, 
sich um das Regionalbudget 2020 zu bewerben. Das Spek-
trum der denkbaren Projekte war thematisch breit angelegt. 
Die Höchstfördersumme liegt für dieses Jahr bei 100.000 Euro, 
zehn Prozent davon müssen die Allianzgemeinden selber bei-
steuern, 90 Prozent gibt es vom Bund und von Bayern.
„Wir freuen uns, dass die Fördermittel so gut genutzt werden“ 
meint Uffenheims Bürgermeister Wolfgang Lampe und Spre-
cher der Allianz. „Unser Budget wurde mit dem ersten Pro-
jektaufruf ausgeschöpft. Insgesamt gehen 100.000 Euro zur 
Unterstützung an Projekte in unsere Region!“
Koordiniert wird das Regionalbudget von Allianzmanagerin 
Nadine Höhne. Eine fünfköpfige Jury hatte die eingereichten 
Projektanträge geprüft. Voraussetzung für die Förderung war, 
dass jedes Projekt einen Bezug zum Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzept der A7 Franken West (dem Strategiepa-
pier der Allianz) aufweist und zu den dort festgehaltenen Ent-
wicklungszielen beiträgt.
Der Fördersatz liegt bei 80 Prozent der Nettosumme und maxi-
mal 10.000 Euro. Besonders erfreulich sei es, dass jedes ein-
gereichte Projekt eine Förderung erhalten könne, sagt Höhne.
In Simmershofen und Uffenheim darf man sich auf die Erweite-
rung von Spielplätzen freuen. An der Grundschule Lipprichhau-
sen wird ein Klettergerüst aufgestellt. Geplant und umgesetzt 
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ten. Ebenso vermissen aber auch die Uffenheimer ihr Walpur-
gifest mit den Karussells, dem Bierzelt, den Buden und die 
besonderen Leckereien, die man eben nur auf einem Volksfest 
bekommt. Deshalb haben sich Bürgermeister Wolfgang Lampe 
und die Festplatzbetreiber Rolf und Werner Baumeister über-
legt, wie man trotz der Absage ein wenig Walpurgi-Feeling in 
die Stadt holen kann. Eine Lösung mit Auflagen, die es auch 
beim Besuch von Geschäften gibt: Gesichtsschutzmasken und 
Abstand. Eisschlecken, Mandeln knabbern oder Nudeln essen, 
das musste ebenfalls in größerem Abstand zu den Geschäften 
geschehen. Trotz des Aprilwetters kamen schon am Maifeier-
tag viele Besucher. „Es lief sehr gut, darüber waren wir sogar 
selbst erstaunt“, sagte Werner Baumeister. Am Sonntag dann 
hatten noch mehr das schöne Wetter für einen Kurzausflug 
zum Festplatz genutzt. „Die Leute waren alle sehr nett und 
haben sich wirklich richtig gefreut, genauso wie wir uns gefreut 
haben, endlich mal wieder arbeiten zu dürfen“, erzählt Bau-
meister. Auch Bürgermeister Wolfgang Lampe kam mit seiner 
Familie und genoss „Walpurgi light“. „Es war auch selbstver-
ständlich, dass die Leute nicht in Gruppen zusammengestan-
den sind“, freut sich Baumeister. Wenn sie sich unterhalten 
hätten, dann seien sie alle weit auseinander gestanden. „Du 
hast richtig gemerkt, wie sich alle wohl gefühlt haben“, sagt 
Baumeister. Wenn auch in diesem Jahr das in der gesamten 
Region beliebte Walpurgi-Fest nicht stattfindet, so hofft man auf 
nächstes Jahr. Denn heuer kommt es auch nicht zu den Tref-
fen mit den Freunden aus den Partnerstädten Pratoveccio-Stia 
(Italien), Egletons (Frankreich) und Kolbudy (Polen). Wolfgang 
Lampes polnischer Kollege Andrzej Chruscicki hofft auch auf 
ein baldiges Wiedersehen. Er schickte per Facebook einen 
Gruß nach Uffenheim. Er sei sich zudem sicher, dass Walpurgi 
im nächsten Jahr wie gewohnt gefeiert werden kann – oder 
sogar noch schöner.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Viele, darunter auch Uffenheims Bürgermeister Wolfgang Lampe, 
tankten auf dem Festplatz in Uffenheim „Walpurgi-Feeling“. Dafür 
sorgte unter anderem Werner Baumeister im Eisstand.

Neben dem Eisstand gab es auch noch einen mit gebrannten 
Mandeln und Schokofrüchten sowie mit Crepes und Asia-Nudeln.

Amtszeit zwei Jahre. Vor einem Jahr schon war Janine Horn 
auf Bürgermeister Wolfgang Lampe zugegangen und hatte ihr 
Interesse an diesem Amt bekundet. Vor Weihnachten vergan-
genen Jahres dann wurde alles in trockene Tücher gepackt. 
Da dachte in Uffenheim noch niemand so richtig an Corona. 
Bürgermeister Lampe freut sich über eine würdige und char-
mante Nachfolgerin für seine Tochter Carolin im Amt der Mai-
enkönigin. Wenn auch die offizielle Amtsübergabe noch auf 
sich warten lässt, bis eine solche Veranstaltung wieder mög-
lich ist. Die Schärpe gab Lampe schon einmal an Janine Horn 
weiter. Wegen der Corona-Lage fand auch die Vorstellung erst 
jetzt statt. Die 18-Jährige absolviert eine Ausbildung zur Kauf-
frau im Groß- und Außenhandel in Uffenheim. Im nächsten Jahr 
schließt sie diese ab. Sie ist Mitglied beim 1. FV Uffenheim und 
hilft dort in vielen Bereichen ehrenamtlich mit. Natürlich war 
sie auch schon bei Walpurgi-Umzügen am 1. Mai dabei. Sie 
durfte sogar im Cabrio mitfahren. Fußballabteilungsleiter Sieg-
fried Hümmer hatte es ihr schon von Klein auf prophezeit, dass 
sie einmal Maienkönigin machen wird. Jetzt ist sie es und nicht 
nur ihre Eltern Anita Horn und Dietmar Zakel sowie ihr Bruder 
Sascha sind stolz auf sie. Ein wenig Maienköniginnenblut gibt 
es schon in der Familie. Olga Zakel, die Frau des Cousins ihres 
Vaters war 1968 Maienkönigin. Neben ihrem Engagement für 
den FV Uffenheim tanzt sie in der Prinzengarde der Bad Winds-
heimer Faschingsgesellschaft Windshemia. Zu ihren weiteren 
Hobbys zählen Reisen. Heuer hätte sie eigentlich mit Freundin-
nen auf einer kleinen griechischen Insel Urlaub machen wol-
len, Corona hat ihr auch da einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Janine Horn hätte sich heuer einen friedlichen, schö-
nen Umzug gewünscht und ein schönes Walpurgifest. Gehofft 
hatte sie auch auf die Besuche in den Partnerstädten Pratovec-
chio-Stia (Italien), Egletons (Frankreich) und Kolbudy (Polen). 
Das alles soll nun im nächsten Jahr stattfinden.
Gerhard Krämer

Janine Horn ist die neue Uffenheimer Maienkönigin. Bürgermeister 
Wolfgang Lampe stellte die 18-Jährige nun offiziell vor. Foto: 
Gerhard Krämer

Kleines Walpurgi-Fest kommt gut an
Normalerweise wäre Uffenheim seit dem 1. Mai voller fröhlich 
feiernden Menschen. Doch in diesem Jahr gibt es wegen der 
Corona-Pandemie kein Walpurgifest. Der Festplatz bleibt heuer 
leer. Nein, nicht ganz. Die Festplatzbetreiber Rolf und Werner 
Baumeister haben mit drei Geschäften ein Stück weit Walpurgi-
Feeling nach Uffenheim gebracht. Eis, Schoko-Früchte-Spieße, 
gebrannte Mandeln, Asia-Nudeln und Crepes – es roch zumin-
dest nach Walpurgi, auch wenn alles „nur“ zum Mitnehmen 
war. Ob Werner Baumeister am Eisstand oder Sonja Gruber-
Eckl bei den Asia-Nudeln, sie verbreiteten gute Laune. „Sie 
sehen es, ich lächle Sie unter der Maske an“, sagte zum Bei-
spiel Sonja Gruber-Eckl, bevor sie dem Kunden seinen Essens-
wunsch frisch zubereitete. Da momentan alle Volksfeste abge-
sagt wurden, haben die Schaustellerbetriebe nach den Worten 
von Werner Baumeister, Pressesprecher des Bayerischen 
Landesverbands der Marktkaufleute und Schausteller und für 
die Bezirksstelle Würzburg zuständig für die Region Franken, 
auch sehr zu kämpfen, um ihre Betriebe am Leben zu erhal-
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kommen und Inspiration für ihr neues Buch zu finden. Obwohl 
das Haus zunächst düster und unheimlich wirkt, übt es doch 
eine unerklärliche Anziehungskraft auf sie aus. Dann beginnt 
sie plötzlich seltsame Geräusche zu hören und glaubt, eine 
schattenhafte Gestalt hinter den Vorhängen in ihrem Schlaf-
zimmer zu sehen. Von den Dorfbewohnern erfährt sie von dem 
mysteriösen Verschwinden ihrer Vormieterin. Als Ava beginnt 
nachzuforschen, kommt sie hinter ein verstörendes Geheimnis.
Krimi-Fortsetzungen:
Todesfalle; Bd. 5 der Baltimore-Reihe/ Karen Rose
Der Franken-Bulle; Bd. 5/ Harry Luck
Das Gesicht des Bösen; Bd. 11 der Tempe-Brennan-Reihe/ 
Kathy Reichs
Connaisseur; Bd. 12 Bruno, Chef de police/ Martin Walker
Inspektor Jury und die Tote am Strand; Bd. 25/ Martha Grimes
Neue DVDs:
Die Eiskönigin II; Ich war noch niemals in New York; Das per-
fekte Geheimnis; Lassie verschwindet; Joker

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Am 23.05. zum 96. Geburtstag
Paulina Schmidt, Wallmersbach 43
Am 23.05. zum 90. Geburtstag
Ingeburg Saemann, OT Welbhausen, Am Hainbach 71
Am 24.05. zum 70. Geburtstag
Annemarie Appel, Rudolzhofen 51
Am 26.05. zum 91. Geburtstag
Edeltraud Schäfer, Spitalplatz 5
Am 29.05. zum 85. Geburtstag
Josef Funk, Spitalplatz 2
Am 29.05. zum 77. Geburtstag
Maria Feier, Willy-Brandt-Straße 6 B
Am 30.05. zum 80. Geburtstag
Adolf Schreiner, St.-Joseph-Weg 8
Am 30.05. zum 77. Geburtstag
Waldemar Ruppert, Gartenstr. 5
Am 31.05. zum 87. Geburtstag
Gretchen Strauß, Langensteinach 3
Am 02.06. zum 82. Geburtstag
Klaus Stern, Spitalplatz 2
Am 02.06. zum 81. Geburtstag
Irma Seitz, Gartenstr. 11
Am 02.06. zum 76. Geburtstag
Erwin Buhl, Georgiistr. 14
Am 03.06. zum 90. Geburtstag
Anna Fronhöfer, OT Welbhausen, Alte Uffenheimer Str. 16
Am 03.06. zum 85. Geburtstag
Walter Mägerlein, OT Welbhausen, Schnappgasse 3
Am 03.06. zum 77. Geburtstag
Rainer Hofmann, Uttenhofer Weg 53
Am 03.06. zum 70. Geburtstag
Linda Derheim, Friedrich-Ebert-Str. 14
Am 05.06. zum 80. Geburtstag
Renate Howorka, Steigerwaldstr. 15
Am 05.06. zum 78. Geburtstag
Horst Pelger, Sudetenstr. 8

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Verschenkbörse

Zu verschenken
4 gut erhaltene Mahagoni Esszimmerstühle, Bezug grün 
gemustert
Abzuholen nach Rücksprache bei Tel. 09842 936166.

1 Couchgarnitur und 2 Sessel (Stoffbezug grün-gemustert), 
1 Tisch (Eiche rustikal)
Abzuholen nach Rücksprache bei Tel. 09842 9529999.

Neues aus der Bücherei

Die Stadtbücherei Uffenheim 
hat seit 11. Mai 2020 wieder geöffnet!
Die Öffnungszeiten der Bücherei sind:
Montag:  ..... 11:30 Uhr - 14:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch:  ... 09:00 Uhr - 11:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:  .....................................................15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie die Abstands- und Hygienemaßnahmen 
sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Es können nur 
bis zu 5 Personen gleichzeitig die Bücherei besuchen.

Wir stellen vor
Der Ursprung der Welt/ Ulrich Tukur
Das ist nicht mehr die Welt von Paul Goullet: Er, der alte Bücher 
und Bilder liebt, die Schönheit, den Traum und die Phanta-
sie, findet sich in einer Zeit, in der in Deutschland das Chaos 
herrscht. Um dem zu entkommen, reist er nach Paris, aber 
auch Frankreich hat sich in einen Überwachungsstaat verwan-
delt. Bei seinen Spaziergängen durch die Stadt stößt Goullet 
plötzlich auf etwas Unerhörtes: ein altes Fotoalbum, dessen Bil-
der offenbar ihn selbst zeigen, inmitten eleganter Damen und 
Herren aus den zwanziger Jahren des vorigen Jahrhunderts. 
Fasziniert nimmt er die Fährte seines Doppelgängers auf und 
folgt ihr nach Südfrankreich.
Der Klang des Herzens/ Jojo Moyes
Die Konzertgeigerin Isabel Delancey hat ihr erfülltes Leben 
immer für selbstverständlich gehalten. Doch als ihr Mann plötz-
lich stirbt und sie mit einem Schuldenberg zurücklässt, sind sie 
und ihre beiden Kinder gezwungen, ihr komfortables Haus in 
London zu verkaufen und aufs Land zu ziehen. Das Anwesen, 
das Isabel überraschend von einem Großonkel geerbt hat, ist 
eine Ruine und schnell sind auch ihre letzten Ersparnisse auf-
gebraucht. In ihrer Verzweiflung nimmt Isabel gern die Hilfe 
ihres Nachbarn Matt an, ohne zu ahnen, dass dieser seine 
ganz eigenen Interessen verfolgt.
Der Chirurg und die Spielfrau/ Sabine Weiß
1217. Weil sein Vater ihn ins Kloster geben möchte, flieht der 
junge Bremer Adlige Thonis und schließt sich einem Kreuz-
zugsheer an. Doch er kommt nicht weit: Schon auf dem Weg 
ins Heilige Land erblindet er und wird zum Sterben zurückge-
lassen. Dass er gesundet, verdankt er allein dem betörenden 
Gesang einer Spielfrau, der ihn im Leben hält, und der Kunst 
des Chirurgen Wilhelm. Fasziniert lässt sich Thonis selbst zum 
Chirurgen ausbilden und spürt die Frau auf, die ihn einst ret-
tete.
Das Schattenhaus/ Tess Gerritsen
Nach einem tragischen Ereignis flüchtet Ava von Boston auf 
eine abgelegene Halbinsel an der Küste Maines. Dort mietet sie 
ein altes herrschaftliches Haus und hofft, endlich zur Ruhe zu 
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ter an. Sie druckte sie aus und konnte den ersten Schwung an 
die Heimleiterin, Frau Holzinger, vor dem Gerlach von Hohen-
lohe Stift überreichen. Mit einem herzlichen „Danke- schön“ 
nahm Frau Holzinger die Briefe entgegen und berichtete, dass 
den Bewohnern die Isolation als Schutz bewusst ist, aber sehr 
schwer fällt. Das Pflege- und Betreuungspersonal tue das Mög-
lichste, den Alltag für die Senioren zu erleichtern. Doch jetzt 
sei die Zeit einfach zu lange. So sei die Briefaktion ein schönes 
Zeichen, dass sich die Bewohner von der „Welt draußen“ nicht 
vergessen fühlen.
Text und Bilder: Lydia Kamleiter

Offizielles Schild
Schon seit Jahrzehnten ist die Christian-von-Bomhard Schule 
sogenannte „Stützpunktschule“. Für den Modernen Fünfkampf 
gilt dies sogar noch länger als für den Bereich Mountain-
bike. Da es für diesen „Titel“ aber keine offiziellen Tafeln gibt, 
hat nun der Abteilungsleiter Moderner Fünfkampf, Henning 
Braunsdorf, ein Schild entworfen, das beide Sportarten mit dem 
Bayerischen Staatswappen und der „Bomhard-Schule“ zeigt. 
Aus seinem ersten Entwurf hat anschließend die freiberufliche 
Video-Grafin Juliane Düll, die bereits zu Jahresbeginn den 
neuen Image-Film über die C.-v.-B.-Schule erstellt hat, die aktu-
elle Schautafel kreiert. Diese wurde nun vom ersten Vorsitzen-
den, Ralf Lischka (links) und von Henning Braunsdorf (rechts) 
im Eingangsbereich der Schule aufgehängt, damit die Besu-
cher gleich wissen, dass in Uffenheim der Sport eine wichtige 
Rolle spielt!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Ev. Kita St. Johannis

Der Kindergarten füllt sich wieder
Langsam kehrt das Leben in unseren Kinder-
garten zurück. Eine stetige Ausweitung der 
Elterngruppen, die die Notbetreuung für ihre 
Kinder in Anspruch nehmen dürfen, ist der 

Grund dafür. Aber: Der Betrieb ist nicht der gleiche wie vor 
Corona. Viele – z. T. sich ständig ändernde – Richtlinien sind 
umzusetzen. Derzeit läuft der Betrieb noch mit zwei Notgrup-
pen. In Kürze werden wir aber diese Gruppen noch einmal 
teilen müssen, damit nicht zu viele Kinder beieinander sind. 
Die Raumzuteilungen und der Personaleinsatz müssen neu 
überdacht werden, denn die Kinder sollen während des All-
tags möglichst nicht „durchmischt“ werden. Was im Inneren 
des Kindergartens noch ganz gut möglich ist, gestaltet sich 
im Außenbereich schon schwieriger. Über allen Umstrukturie-
rungen stehen der an Corona angepasste Hygieneplan und 
das Infektionsschutzgesetz. Dies alles zu berücksichtigen und 
dabei das Wohl der Kinder und pädagogische Grundsätze 
nicht außer Acht zu lassen, erweist sich als wahre Sisyphos-
Arbeit. Sie können sich gar nicht vorstellen, was es da alles zu 
berücksichtigen, zu organisieren und zu dokumentieren gibt!

zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Junedi Aman Ibrahim Ishag, geb. 14.01.2020
Uffenheim, Würzburger Str. 50
Sohn von Junedi Aman Sada
Krafft Helene, geb. 12.03.2020
Uffenheim, Schillerstr. 6
Tochter von Krafft Bastian und Krafft Katharina

Sterbefälle
Kröhl Georg
Neue Gasse 11, 97215 Uffenheim
verstorben am 17.04.2020  73 Jahre
Haag Richard
Liebfrauengasse 64 a, 97215 Uffenheim OT Welbhausen
verstorben am 30.04.2020  89 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Schüler helfen Senioren

Die Seniorinnen und Senioren in den Alten- 
und Pflegeheimen konnten aufgrund der Qua-
rantänebestimmungen seit Wochen nicht mehr 
von ihren Angehörigen besucht werden. Die 
Bewohner leiden unter dieser Situation der Iso-
lation und Einsamkeit. In Abwandlung eines 
der Werke der Barmherzigkeit („ Ich war krank 
und ihr habt mich besucht!“ Matthäus 25) star-

tete Religionspädagogin der Christian-von-Bomhard Schule Ly-
dia Kamleiter eine Briefaktion („Ich war einsam und ihr habt mir 
geschrieben!“). Im digitalen Unterricht ermunterte sie ihre Reli-
gionsschüler aus der Klasse 7 a und 7 b des Gymnasiums, 
Briefe an die Senioren zu schreiben.

Viele Schüler nahmen die Anregung auf und erzählten aus 
ihrem Alltag und fanden aufmunternde Worte für die Senioren. 
Sie gestalteten die Briefe mit Bildern oder legten Fotos bei. 
Die Briefe kamen gescannt oder im Original bei Lydia Kamlei-
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kommen können, wissen wir noch nicht. Dies wird vom Baye-
rischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales fest-
gelegt. Fast täglich überhäufen sich Informationen, Newsletter 
und E-Mails und trotz der großen Flut an Nachrichten entstehen 
viele Fragen bei Eltern und Mitarbeitern. Viele Fragen können 
wir auch nicht beantworten und müssen warten, bis Handlungs-
strategien veröffentlicht werden. Manchmal entsteht ein Gefühl 
ganz nach dem Sprichwort: „Ich weiß, dass ich nichts weiß“. 
Mit der Tatsache müssen wir lernen zurecht zu kommen. Ich 
bin sicher, irgendwann können wir zufrieden auf die Situation 
zurücksehen und können stolz auf uns sein, alles so gemeistert 
zu haben!

 Fotso: Kita Karoline Kolb

Wussten Sie schon?
Es gibt bereits viele Bilderbücher zum Thema „Corona“. Einige 
Bilderbücher können kostenlos aus dem Internet heruntergela-
den werden. Ganz neu erschienen sind im Verlag BoD: „Wilma 
Wochenwurm erklärt: Virus & Co. Eine Lerngeschichte für Kin-
der in Kita und Grundschule ab 4 Jahren“ sowie im Verlag Wör-
terseh „Corona Das Virus für Kinder erklärt.“ Viel Freude beim 
Schmökern.
Sonja Markert

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten: Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag 9 – 12 Uhr, Dienstag 14 – 17 Uhr,
Donnerstag 14 – 18 Uhr

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842/93680,
Fax: 09842/936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842/8619,
Fax: 09842/952881, E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, 
Tel.: 09339/9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842/9361770,
E-Mail: agnes.grotthuss@elkb.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842/438,
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: 
Hans-Martin Walther, Tel. 09842/9369699, 
E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Donnerstag, 21.05.2020 | Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Pfarrerin Heidi 

Wolfsgruber

Trotz allem ist uns wichtig, dass wir den Kindern Vertrautheit 
und Stabilität im Alltag vermitteln. Deshalb sind uns gewohnte 
Abläufe wichtig. So haben wir auch heuer – wie in jedem Jahr 
– im Frühjahr unsere Hochbeete bepflanzt. Kohlrabi sind drin, 
Erdbeeren und Schnittlauch. Die Erdbeeren blühen bereits – 
wir freuen uns auf die leckeren Früchte. Kohlrabi und Schnitt-
lauch mögen die Kinder gerne und genießen sie beim gemein-
samen Vespern.

 Foto: Gudrun Trabert

Wir grüßen Sie ganz herzlich aus unserem Kindergarten
Gudrun Trabert mit Team

Evang. Kita Karoline Kolb

Ein Kita-Bilderbuch für die Allerkleinsten
Für Krippenkinder ist es noch schwieriger zu 
verstehen, warum diese nicht in die Kita dür-
fen. Um den unter dreijährigen eine Freude 
zu machen, haben wir uns etwas ganz Beson-

deres überlegt. Wir haben für alle Krippenkinder, welche zu 
Hause betreut werden, ein Bilderbuch über unsere Kinder-
krippe erstellt. Darin sind viele Bilder von der Kita abgebil-
det sowie zwei Seiten, welche ganz individuell für jedes Kind 
gestaltet wurden, mit den Vorlieben des Kindes sowie dessen 
Lieblingsecken. Das Kita-Bilderbuch ist mit liebevollen Texten 
ausgeschmückt. Ein bisschen Kita zu Hause zum Ansehen.

Eine Bilderbuchkita ist natürlich nicht das Gleiche, als vor Ort 
zu sein. Zu welchem Zeitpunkt alle Kinder wieder in die Kita 
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Die gesamte Elektrik in der Jobstkapelle wurde erneuert Die 
Elektrifizierung der Glocke nahm das Pfarramt zum Anlass, die 
gesamte Elektrik in der Jobstkapelle von regionalen Fachfirmen 
zu erneuern. Für beide Maßnahmen wurden knapp 13.000 Euro 
in die Hand genommen. Den ersten Test bestand die neue 
Anlage am 08. Mai 2020 bei der Abendandacht zum Gedenken 
an das Kriegsende.
Dekan Uwe Rasp

Danke für 2.025 Euro Tafelspenden
Dekanat verdoppelt die Spenden über den Hilfsfonds. Auch 
nach Öffnung werden weiter Spenden benötigt.

Dekan Uwe Rasp war über-
wältigt von der Spendenbe-
reitschaft

Nach dem Aufruf im Mittei-
lungsblatt gingen zahlreiche 
Spenden im Dekanat in Uffen-
heim ein. 1025 Euro kamen 
von mehreren Einzelspendern 
aus der Region zusammen 
und 1.000 Euro gab die VR 
meine Bank eG in Uffenheim 
dazu. Über den Hilfsfonds des 
Dekanats wurden die Spenden 
verdoppelt, so dass insgesamt 
4.025 Euro an das Team der 
Uffenheimer Tafel übergeben 
werden konnte.

Auch nach der offiziellen Öffnung ist die Tafel weiter auf 
Spenden angewiesen.
Seinen Dank an die hilfsbereiten „Uffenheimer“ verbindet 
Dekan Uwe Rasp mit der Bitte auch weiter großzügig zu spen-
den. Der Bedarf dürfte aufgrund der Corona-Situation weiter 
zunehmen. „Da kommen die Uffi-Gutscheine gerade recht, 
über die neben Lebensmitteln auch Artikel des täglichen 
Bedarfs gekauft werden können“, teilten Rosemarie Reiß und 
ihr Tafel-Team mit.

Spendenkonto für den Dekanats-Hilfsfonds
DE41 7606 9559 0000 1109 14 bei der VR meine Bank eG

Merci und Rosengruß für die Mitarbeiter*innen des 
Gerlach-von-Hohenlohe-Stifts in Uffenheim
Dekan Uwe Rasp und Einrichtungsleiterin Margit Holzinger 
bedankten sich beim Pflegepersonal mit einer „blumigen“ 
Geste. Besonders in Zeiten der Corona-Pandemie leisten die 
Pfleger*innen Großartiges. Die täglichen Hilfen und Unter-
stützungen werden aktuell durch die strengen Sicherheits-
maßnahmen und Beschränkungen erschwert. Die isolierten 
Bewohner*innen mental zu begleiten, aufzubauen und bei 
Laune zu halten, fordert aktuell viel von den Angestellten, 
betonte Margit Holzinger.

Mit Blumen- und Schokoladengrüßen den  
Tag der Pflege „versüßt“
Gemeinsam mit Dekan Uwe Rasp war es Margit Holzinger ein 
großes Anliegen DANKE zu sagen und mit blumigen und süßen 
Grüßen zu zeigen, wie stolz Leitung und Träger auf die her-
vorragende Arbeit ihres Teams sind. Das „Schoko-Merci“ und 
den Rosengruß verbanden sie mit dem Zuspruch: Ihr seid ein 
Segen für so viele Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind. 
Was täten wir nur ohne Euch. Bleibt gesund und behütet.

Sonntag, 24.05.2020
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Dekan Uwe 

Rasp
Freitag, 29.05.2019
19:30 Uhr Abendandacht vor der Jobstkapelle (im Freien) 

| Pfarrerin Anita Sonnenberg
Donnerstag, 28.05.2020
15:00 Uhr Andacht im Gerl.-von-Hohenlohe-Stift (über 

Haussprechanlage) | Dekan Uwe Rasp
Pfingst-Sonntag, 31.05.2020
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Dekan Uwe 

Rasp
Pfingst-Montag, 01.06.2020
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Diakon Ralf 

Romankiewicz

Bitte beachten Sie die besonderen Schutz- und Hygiene-
vorschriften für Gottesdienste

Auf Beschluss der Staatsregierung dürfen ab 04.05.2020 wie-
der Gottesdienste gefeiert werden. Es gelten jedoch beson-
dere Schutz- und Hygienevorschriften. Diese sind unbedingt zu 
beachten, wie beispielsweise Mund-Nasen-Schutz, Händedes-
infektion, Abstandsregeln. Ein Sicherheitsteam wird Sie darauf 
beim Betreten der Kirche hinweisen. Nähere Infos finden Sie 
zeitnah unter www.dekanat.uffenheim.de und in den Schaukäs-
ten.

Bitte bringen Sie Ihren eigenen Mund-Nasen-Schutz mit
Ohne diesen Schutz können wir keinen Zutritt zur Kirche 

gewähren.
Gottesdienste finden bis auf weiteres nur in der Stadtkirche 

statt
Nur die Stadtkirche ist geeignet für Gottesdienste in Zeiten von 

Corona, weil es dort mehrere Ein- und Ausgänge gibt.

Glockenschlag der Jobstkapelle auf Knopfdruck
Ein kleiner Knopfdruck auf die Fernbedienung genügt und 
die Glocke in der Jobstkapelle beginnt zu schlagen. Über die 
Erleichterung freuen sich neben Dekan Rasp und den beiden 
Pfarrerinnen Heidi Wolfsgruber und Anita Sonnenberg auch 
Familie Büchele. Sie haben viele Jahre zuverlässig die Bedie-
nung der Glocken übernommen.

Elektrifizierung der Jobstkapelle Foto: Sonja Schneider-Rasp
buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.
Gleich

stöbern!
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Landeskirchliche Gemeinschaft

Sonntag, 24. Mai 2020
Online-Predigt unter uffenheim.lkg.de.
Zusätzlich Video-Gottesdienst in der LKG um 10.30 Uhr 
nach Anmeldung unter 09842-360.

Sonntag, 31. Mai 2020
Video-Übertragung des Online-cjb-Pfingsttreffen aus 
Puschendorf unter uffenheim.lkg.de.
Zusätzlich Video-Übertragung um 10.15 Uhr in der LKG 
vom Online-cjb-Pfingsttreffen aus Puschendorf.
Anmeldung unter 09842-360.

Hauskreise und Kleingruppen finden zurzeit online statt. 
Nähere Informationen unter 09842-360.

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim 
für die Zeit vom 24.05. - 04.06.2020

So. 24.05.
10:30 Uhr Hl. Messe
Di. 26.05.
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
So. 31.05.
10:30 Uhr Hl. Messe
Mo. 01.06.
10:30 Uhr Hl. Messe
Do. 04.06.
09:00 - 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung - Gebet um 

geistliche Berufe

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als News-
letter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an

herz-jesu.uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Einrichtungsleiterin Margit Holzinger und Dekan Uwe Rasp 
nahmen den Tag der Pflege zum Anlass, sich beim Pflegepersonal 
zu bedanken. Foto: Claudia Pehl

Uffenheim gedachte an das Kriegsende vor 75 Jahren
Corona-Regeln erlaubten einen Gottesdienst im Friedhof 
bei der Jobstkapelle
Dem Kriegsende vor 75 Jahren gedachten die Uffenheimer mit 
einem Gottesdienst im Friedhof bei der Jobstkapelle. Wegen 
Corona natürlich mit entsprechendem Abstand und im Freien, 
weil dann bis 50 Gottesdienstbesucher erlaubt waren. Für 
Uffenheim selbst war der Zweite Weltkrieg Mitte April 1945 mit 
dem Einzug der Amerikaner zu Ende. „Der Krieg hat Leid für 
viele Menschen gebracht“, sagte Dekan Karl-Uwe Rasp. Viele 
Gebäude der Stadt waren zerstört worden, darunter die Stadt-
kirche und die Jobstkapelle auf dem Friedhof. So seien Zerstö-
rung und Wiederaufbau der Jobstkapelle für ihn nicht nur ein 
Symbol für Fanatismus und Verblendung, sondern vielmehr 
für Hoffnung, Nächstenliebe und christlichen Glauben. „Wir 
wollen nicht gleichgültig sein, sondern hellwach“, mahnte der 
Dekan. Pfarrerin Heidi Wolfsgruber ging in ihrer Ansprache 
auf die Demokratie in schwierigen Zeiten ein. Zusammen mit 
Bürgermeister Wolfgang Lampe und Dekan Rasp sprach sie 
die Fürbitten. Von Dietrich Bonhoeffer stammte das von Rasp 
gesprochene Friedensgebet. Dr. Otto Eberhardt, der zusam-
men mit Dekanatskantorin Agnes von Grotthuß den Gedenk-
gottesdienst mit Stücken von Francesco Maria Veracini musika-
lisch gestaltete, hatte als kleiner Junge den Weltkrieg erlebt. Er 
hatte damals in Münster gelebt. Insbesondere unter den Bom-
bardierungen habe die Zivilbevölkerung gelitten, teilte er seine 
Erinnerungen. Er beschrieb die Sirenentöne, das Herannahen 
der Flugzeuge und die Bombenabwürfe. „Das Grauen war sehr 
groß“, erzählte er. „Keiner kann das wollen, was der Krieg mit 
sich bringt“, meinte Wolfsgruber. Auch wenn der Frieden nun 
schon 75 Jahren andauere, Frieden sei ein fragiles Gebilde, 
mahnte Rasp.
Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Vereinsnachrichten

Aktualisierte Schautafeln in der Halle

Zwar brachte 
das “Corona-
Virus“ erhebli-
che Ein-
s c h r ä n k u n -
gen im Sport-
bereich, doch 

hat dies als positiven Neben-
effekt zur Folge, dass nun den 
beiden Vorstandsmitgliedern 
Henning Braunsdorf (Schrift-
führer) und Ralf Lischka (1. 
Vorstand) mehr Zeit blieb, um 
die vielen Schautafeln in der 
Turnhalle 3 zu aktualisieren. 
Dort findet man zahlreiche 
„Themengebiete“ wie „Vor-
standschaft“ oder „Leistungs-
turnen“ (siehe Foto), aber 

auch unzählige Bilder, Zei-
tungsberichte und Urkunden 
von den vergangenen Jahren 
der sehr erfolgreichen Abtei-
lung „Volleyball“. Auch Urkun-
den zum Schulwettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
– Volleyball – wurden aufge-
hängt. So gelang es in aller 
Ruhe, die Schautafeln auf den 
neuesten Stand zu bringen. 
Etliche Stunden verbrachte 
Henning Braunsdorf im Ein-
gangsbereich der Sportstätte, 
um alles neu anzuordnen. 
Jetzt präsentiert sich die 
Sportgemeinschaft Bomhard-
Schule Uffenheim den Sport-
treibenden in „neuem Glanz“.

Coronaangebot für alle Ballsportbegeisterten

Nach dem 
Kabinettsbe-
schluss der 
bayerischen 
Staatsregie-
rung ist das 
Tennisspielen 

ab dem 11. Mai wieder er-
laubt. Bereits in den letzten 
Wochen richteten Mitglieder 
des Tennisclubs Uffenheim 
(TCU) die Plätze unter Anlei-
tung von Dieter Hein ehren-

amtlich her, so dass die Plät-
ze startklar sind. Dem Beginn 
der Tennissaison steht also 
nichts im Wege!

Angesichts der Beschrän-
kungen, die für viele andere 
Sportarten weiterhin gelten, 
hat sich die Vorstandschaft 
des Tennisclubs Uffenheim 
entschlossen, für alle Sport-
begeisterten und Interessier-
ten ein einmaliges Angebot zu 

lancieren. Allen Interessierten 
gewährt der TCU einen Rabatt 
von 50% auf die Mitglied-
schaft, so dass die Jahres-
mitgliedschaft nur 60 € kostet. 
Bei Bedarf können Tennis-
schläger kostenlos ausgelie-
hen werden.
Für Rückfragen steht der 1. 
Vorsitzende Wolfgang Kerwa-
gen, Theodor-Heuss-Ring 68, 
97215 Uffenheim postalisch, 

per Email unter wolfgang.ker-
wagen@posteo.de oder tele-
fonisch unter 09842 8029070 
in den Abendstunden gerne 
zur Verfügung.

Text u. Bild: Ralf Lischka

WIR ENTSORGEN IHRE BAUSTELLENABFÄLLE!

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt · Tel. 09303-320 · www.L-ME.de

wieder mal ein

TapetenWechsel
ÜberFällig?

METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

Verein für Zivil- und Wehrtechnik
Das Museum ist aufgrund der aktuellen Situation 
geschlossen. Aktuelle Informationen finden Sie unter  
https://zivilundwehrtechnik.de/.

Hospizverein Uffenheim

Der Ausflug des Hospizvereins Uffenheim 
am Freitag, 19.06.2020 zu Leyks Lotosgarten nach  
Rothenburg entfällt.

Bitte um Beachtung.

AC Uffenheim im ADAC
Herzliche Einladung an alle Mädels 
und Jungs im Alter von 8 bis 14 Jahren, 
die gerne das Kartfahren lernen wollen.

Das Training findet jeden Samstag ab 
09:00 Uhr am Platz des Lagerhauses der Firma Schilling am 
Brünnlein in Uffenheim statt.
Auf Euer Kommen (bitte in Begleitung eines Erwachsenen) freut 
sich das AC Uffenheim Team!
Anmeldung auch telefonisch bei Stefan Kopp 
Tel. Nr. 09842 2275.
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gollachgau-Musikanten Uffenheim eV.

„Gemeinsam musizieren 
macht Spaß“
Um dieses Motto weiter zu 
verfolgen, brauchen wir Jung-
musiker, aber auch Musiker 
jeder Altersgruppe, die Spaß 
am Musizieren haben.
Es ist bald wieder soweit, 
dass die Jungbläseraus-
bildung mit Roland Fuchs 
starten kann. Wenn wir dein 

Interesse geweckt haben bei 
uns im Verein aktiv zu wer-
den, setze dich mit uns in  
Verbindung.
Bei Fragen zum Verein oder 
Ausbildung steht unser 1. 
Vorstand, Horst Gucken-
berger 09842 2680 zur  
Verfügung.
Wir würden uns über jeden 
Musikinteressierten freuen.

Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Eine Bildpostkarte erinnert an einen Dorfmusikanten
Man hat einen Rundwander-
weg samt Wandernadel nach 
ihm benannt, ihm ein Bier 
gewidmet, einen Gedenk-
stein gesetzt und eine CD 
produziert, dem „Raubacher 
Joggel“ aus dem südhessi-
schen Odenwald. Wer ihn 
wann wo fotografiert hat, 
konnten wir noch nicht fest-
stellen, vielleicht können Sie 
dabei helfen? Heute jährt sich 
zum 154. Mal der Geburtstag 
von Jakob Ihrig; zum 100. 
Geburtstag widmete (wer?) 
ihm diese Postkartenaus-
gabe, die sich in unserem 
Archiv befindet. Am 5. Mai 
1866 als Sohn von Johann 
Peter und Anna Ihrig in Rau-
bach (Ortsteil der ehemaligen 
Gemeinde Rothenberg, seit 
2018 Stadtteil von Oberzent) 
geboren und dort aufgewach-
sen, verdiente er sich seinen 
Lebensunterhalt als Köhler, 
Waldarbeiter, Gemeindedie-

ner, Totengräber, Uhrmacher 
– und als Musikant bei unter-
schiedlichsten Gelegenhei-
ten. Geige, Trompete und 
Harmonika habe er gespielt, 
sein Lieblingsinstrument sei 
aber die Bassgeige gewesen, 
von ihm liebevoll „schwarze 
Kattl“ genannt. Viele Anekdo-
ten sind über ihn überliefert, 
sein Motto soll folgendem 
Odenwälder Tanzliedchen 
entsprochen haben: „Holt der 
Deibel auch die Welt, lustig 
sein ist Trumpf, und so lan 
der Stiefel hält, braucht man 
keinen Strumpf“. Der vielfach 
als „Odenwälder Original“ 
Bezeichnete verstarb am 24. 
Oktober 1941. Vielleicht erin-
nert der Raubacher Joggel 
auch Sie ein klein wenig an 
den im vergangenen Sommer 
verstorbenen Johann Eber-
lein, den Harmonika-Hannes 
aus dem Gollachgau?
Heidi Christ

Foto: Forschungsstelle für fränkische Volksmusik
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Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Wohndachfenster 
Dachumbau und Dachausbau mit Wärmedämmung.
Mehr Platz für Bad, Sauna, Hobby und Entspannung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Komplettangebot für alle handwerklichen Leistungen
 › Festpreis für eine schlüsselfertige Ausführung
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen.

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Die schönste Art in  
den Himmel zu schauen!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz

Was sonst noch interessiert 

Freiwilligenzentrum „mach mit!“

Fortbildung für 
Verantwortliche 
in Vereinen

Das Landesnetzwerk Bür-
gerschaftliches Engagement 
(LBE) wollte dieses Jahr an 
mehreren Orten sogenannte 
„Vereinstage“ veranstalten, 
die für Verantwortliche des 
Vereinslebens und weiterer 
Organisationen des Bürger-
schaftlichen Engagements 
konzipiert sind.
Die dazugehörigen Work-
shops zu Themen wie „Mit-
glieder gewinnen, begeistern 
und halten“, „Moderation von 
Vereinssitzungen“, „Übungs-
leiter und Ehrenamtspau-
schale“, „Führungskräfte 
suchen und finden“ und 
weitere Themen finden nun 

wegen des Veranstaltungs-
verbots als Webinare statt. 
Dies ermöglicht nun vielen 
den kostenlosen Zugang zu 
diesen Workshops in digita-
ler Form. Alle Informationen 
erhalten Sie unter
https://www.lbe.bayern.de/
service/fortbildung/suche/
index.php

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten

Aufarbeitung von 
Borkenkäferholz
Optimale Witterungsbedin-
gungen führten 2019 zu 
einer Massenvermehrung der 
Nadelholzborkenkäfer. Auch 
dieses Frühjahr ist wieder 

sehr warm und trocken und 
für die Nadelwälder gibt es 
weiterhin keine Entwarnung.
Der erste Schwärmflug des 
Fichtenborkenkäfers war 
schon in der zweiten April-
hälfte. In den liegenden 
Fichtenstämmen hat er sich 
bereits massiv eingebohrt 
und auf der Frankenhöhe und 
im Steigerwald fand schon 
der erste Stehendbefall statt.
Borkenkäferkontrolle ist 
Pflicht!
Auch in Zeiten von Covid 19 
hat der Waldbesitzer die Ver-
pflichtung, sich um seinen 
Wald zu kümmern. Gerade 
jetzt muss jeder Waldbesit-
zer mit erhöhter Aufmerk-
samkeit durch seinen Wald 
gehen. Insbesondere den 
geschwächten Bäumen aus 
dem letzten Jahr gilt die 

höchste Aufmerksamkeit. 
Wenn diese erste Anzeichen 
zeigen (Bohrmehl, Harz-
tröpfchen am Stamm), soll-
ten diese Stämme sofort aus 
dem Wald gebracht werden. 
Je mehr Borkenkäfer jetzt mit 
dem eingeschlagenen Holz 
aus den Wäldern herausge-
bracht werden können, desto 
mehr ist dem Wald geholfen.
Sämtliches befallenes Holz 
muss aus dem Wald, d. h. 
auch Brennholz darf nicht im 
Wald gelagert werden, da 
auch hier der Käfer wieder 
ausfliegen wird. Besser ist es, 
auch das Brennholz in einer 
Entfernung von mindestens 
500 m vom Nadelwald ent-
fernt zu lagern.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und 

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse
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LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Seltene Erkrankungen im Fokus
(djd-k). Vielen Menschen (72 
Prozent) ist bekannt, dass es sel-
tene Erkrankungen gibt. 64 Pro-
zent beklagen aber zu wenig De-
tailkenntnis und drei Viertel (75 
Prozent) wünschen sich, dass das 
Wissen in der Gesellschaft gestär-
kt wird. Das ergab der repräsen-
tative Sanofi Gesundheitstrend, 
der anlässlich des internationa-
len „Rare Disease Day“, dem Tag 
der seltenen Erkrankungen, vom 
Meinungsforschungsinstitut 

Nielsen durchgeführt wurde. EU-
weit leiden etwa 30 Millionen 
Personen, in Deutschland circa 
vier Millionen Menschen, an ei-
ner seltenen Krankheit. Die Fra-
ge, ob die meisten dieser Leiden 
behandelbar seien, verneinten 
korrekterweise 56 Prozent der Be-
fragten. Tatsächlich sind von den 
6.000 bis 8.000 bekannten „Sel-
tenen“ nur etwa zwei Prozent 
therapierbar.

Husten, gib Ruhe!
(djd-k). Husten ist laut und ner-
vend für den Partner und die 
Familie, einfach das gesamte 
Umfeld. Da überrascht es nicht, 
dass 40 Prozent der Hustenlei-
denden in einer aktuellen forsa-
Umfrage angaben, dass sie sich 
im Kontakt mit anderen unwohl 
fühlen. „Häufig ist die mit dem 
Husten einhergehende Frustra-
tion sehr schlimm für die Be-
troffenen - die Lebensqualität 
leidet“, weiß auch Dr. med. Kai-

Michael Beeh, Pneumologe und 
Atemwegsforscher aus Wiesba-
den. Da ist wirksame Linderung 
gefragt. Die verspricht der Wirk-
stoff Ambroxol - enthalten etwa 
in Mucosolvan. Er kann nicht 
nur schleimlösend und antient-
zündlich wirken, sondern auch 
Intensität und Dauer des Hu-
stens lindern. Mehr Infos dazu 
gibt es unter www.mucosolvan.
de.
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*Wir bieten euch: Flache Hierarchien ohne Pfl ege-
dienstleitung | innovative Teamboards | unsere mit-
arbeiterfreundliche „RufbereitschaftPLUS“ | vielseitige 
Aufgabengebiete | Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten | Festanstellung im Tarifvertrag öffent-
licher Dienst mit betrieblicher Altersversorgung | 
Betreuungskostenzuschuss für Kinder | 
Zusatzurlaub für die Betreuung von Kindern und 
pfl egebedürftigen Angehörigen | Mitarbeiterfeste |  
attraktives PKW-Leasing | uvm.

„Was ihr leistet, verdient 
viel mehr* als nur Applaus!“ 
Wir sagen DANKE! Danke Steffi  P. und Lars T. und natürlich 
allen anderen unseres TEAMS, für euren unermüdlichen Einsatz. 

Danke, dass ihr alle täglich euer Bestes gebt!

Natürlich brauchen wir auch künftig 
jede helfende Hand! Jetzt unkompliziert 
bewerben und einsteigen! 
Ruf uns an, oder schreib eine E-Mail: 
Elisabeth Flury | 09331 908-7018 
elisabeth.fl ury@main-klinik.de

www.main-klinik.de Jetzt neu: 
• Generalistische Pfl egeausbildung 

zur Pfl egefachfrau/-mann (m/w/d)

• Praktisches Jahr (PJ)

Wir freuen uns über deine Bewerbung!
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

KARL SCHNELL GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 60 
97993 Creglingen
07181 962-111
bewerbung@karlschnell.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
per E-Mail an Frau Schnell.    

Ihre berufliche Zukunft ist unser gemeinsamer Erfolg!
Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Maschinenbauunternehmen 
und seit über 70 Jahren einer der weltweit führenden Partner in der 
Entwicklung, der Fertigung und dem Vertrieb von Maschinen und Anlagen 
für die Nahrungsmittelindustrie.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt:

Weiterführende Informationen finden Sie auf
www.karlschnell-karriere.de

Elektriker m/w/d

Monteure m/w/d

Schlosser  m/w/d

Ab sofort 

Physiotherapeut m/w/d 
in Teil-/ Vollzeit gesucht 

MT, MLD von Vorteil 
  

Bewerbungen bitte an: 
Praxis Langer & Ulsamer-Hemm 

Heerstr. 21, 97239 Aub 
physiotherapie.langer-ulsamer@web.de 

09335/997080 
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Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de


